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bte foägctlffenen Süfette btndjcinanberluufen, unattgeffeltete SReitet

ofjne ©attcf attfftftcn, — SRoffc unb SUtetifdjcn mit fcem »on ben

Äugeln abgcfloffcncn btctinenbcn $cttj bcfptiftt. 3ämmctlidjc«

©efdjiei, Slcdjjcn unb ©cttfjcn fcurdjtöntcn ta« Säger; blc Äit'
geln jctfdjnicttcrten unb löctctcn; fcte totale Ponfupon nötfjlgte
ten franjöfifdjen £ecrfüljrcr, ta« Saget flüdjtig ju »erlaffen.
Saubott naljm »on bem »crlajfcncn, mit Seidjen, SBcnounbctcn, ircg>
geworfenen ©croeljrcn befcedten Saget trlumptjircnb lüeftft übet»

lieft tfe »on gtanjofen jutüdgelaffcnen Äoftbatfeltcn, gefbgetätlje
unb SBIltitallen feinen Seuten at« SBeute unb fefjrte ofjne SBerluft,
mit SRuljm bebedt, jur gtofjen öfterreidjifdjen Sltmee jutüd, bet

(jöfjcrcn ©eneralität e« übettaffenb »on biefem ben gtanjofen
eingejagten ©djrcden einen füt ba« ©tofjc n'iftlldjen ©ebraud)

ju madjen.

SJilttmeifter SBföi^tfng er,
(fn bet öftett. SDlfl.<3tfdjtft. 3afjig. 1868.)

Im Verlage von Benno Schwabe, Verlagsbuchhandlung in Basel, ist soeben
erschienen und in allen Buchhandlungen vorräthig:

Die Handfeuerwaffen,
ihre

Entstehung
und

technisch - historische Entwicklung bis zur Gegenwart
von

Rud. Schmidt,
Major im schweizerischen Generalstab.

Mit einem Atlas,
56 Tafeln mit über 400 Zeichnungen in Farbendruck enthaltend.

Dieses Werk erscheint in 4 Lieferungen ä Fr. 5.

Die Tafeln 47 bis 50 sind schon der ersten Lieferung beigegeben, um auch die Behandlungsweise
der modernen Handfeuerwaffen zu zeigen.

Herr Major Schmidt, dessen Autorität und Leistungen auf dem Gebiete der Handfeuerwaffen

allgemein anerkannt, bietet in diesem "Werke ein reiches, auserwähltes und historisch
geordnetes Material. Die Beschreibung der einzelnen Waffen ist ebenso klar als getreu nnd wird
ergänzt durch ca. 400 in Farbendruck ausgeführte Zeichnungen. Die Abbildungen sind grösstenteils

nach im Original vorliegenden Waffen gezeichnet, ihre technische Ausführung ist meisterhaft,
und wird das Werk einen ersten Hang in der Handfeuerwaffen-Literatur einnehmen.

Einladung zur Pränumeration
auf die

über

Gegenstände des Artillerie- und Genie-Wesens.
Herausgegeben vom

k. k. technischen und administrativen Militär-Comite*.

Jahrgang 1875.
(Der neuen Serie Tl., der ganzen Folge XX. Jahrgang.)

' Die „Mittheilungen" bringen jährlich in zwölf Heften, auf mindestens 60 Bogen
Text und circa 30 Tafeln, authentische, nach Bedarf durch .Zeichnungen illustrirte
Originalberichte über alle einschlägigen Bestrebungen in Oesterreich-Ungarn, sowie
eine in Artikeln, Notizen und Bücherbesprechungen verarbeitete Uebersicht aller wesentlichen

Fortschritte in den Gebieten des Artillerie- und Genie-Wesens überhaupt. Ein
Anhang „Bibliographie" verzeichnet sorgfältig die jeweiligen neuesten literarischen
Fach-Erscheinungen.

Das Abonnement auf den Jahrgang kann in jeder Buchhandlung, bei jedem
Postamte, oder direct beim Verleger R. V. Waldheim in Wien eingeleitet werden; der
ganzjährige Abonnementspreis beträgt 10 fl. 8. W. — 20 Reichsmark.

Die Administration der „Mittheilungen",
Wien, Getreidemarkt 9.
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die losgerissenen Pferde durcheinanderlaufe», unangcklciditc Reiter

ohne Sattel aufsitzen, — Rosse «nd Menschen mit dcm von de»

Kugeln abgeflossenen brennenden Pech bespritzt. Jämmerliches

Geschrei, Acchzcn und Scufzcn durchtörrtcn das Lager; die

Kugeln zerschmetterten und töetetcn,' die totale Confusion nöthigte
den französischen Heerführer, das Lager flüchtig zu «erlassen.

Laudon nahm »on dem verlassenen, mit Leichen, Verwundeten,
weggeworfenen Gewehren bedeckten Lager trinmphirend Besitz, über¬

lief, die von Franzosen zurückgelassenen Kostbarkelten, Fcsdgeräthe
und Viktnalien seinen Leuten als Beute und kehrte ohne Verlnst,
mit Ruhm bedeckt, zur großen österreichischen Armee zurück, der

höhcrcn Generalität eê überlassend, »en diesem dcn Franzosen
eingejagten Schrecken eincn für das Große nützlichen Gebrauch

zu machen.

Rittmeister Blöchling er,
(in der österr. Mil.-Ztschrft. Jahrg. 1863.)

Im Verlars von Senno 8on«sbe, VsrlagsKuLnKanàlung in Lassi, ist soeben er-
sotlieusii unà in allsu LueKKànàiungsn vorrätki^:

vie öauMu6i^M6U)
ilrrs

unà

teoKmsLl. - KKtoi'Kclie ^nwicKIung bÌ8 ivi' (Zegenwsi'i
von

ü»^«r im »ekvoîêsrisoksn <ZsQsr-iIst»b,

I/Iit einem Ktls8,
56 l'siel» mit über 4<X> ^eicKrruvZen in ?ärd,en<1ruck entkàltenà.

Dièses 'UerK ersLiieiiit in 4 I-isterungsn à l?r. 5.

Dis l'äfein 47 bis 50 sinà sebon àsr ersten IiistsrunF KsiAegsbsn, ura aueb. àie Debîmàlullgsvsise
àsr rnsàernen Lâuàtsusrwîltlen 2u ^eÎAgn.

Herr Na^«r 8ebiniàt, àssssn Autorität unà l^sistunAsn auk àsm Lisbiets àsr Hanàksuer-
vlitksn îlliASWsin änsrkännt, bietst in àisssni ^srke ein reiekss, aussrffäKItss unà distorisöli ge-
«rànstss Natsriril. Dis Lsssbrsibung àer einzelnen ^Vatlen ist ebenso Klar sis getreu unà vircl
ergänzt àursk os.. 400 in fsrbsngruok ausgekükrts ^siebnungsn. Dis ^.bbilàungsn sinà grössten-
tbeils nasb ÌW Original vorlisgsnàsn Catien gsWiennst, ibre tseknisebs ^ustükrung ist rneisterKM,
unà virà àas ^VsrK einen ersten Rang in àsr Ranàkeuervrasken-I^tsratur einnsbmsn.

auk àie

MZHtllungen
iider

66S6i18iâiic>6 c>68 àtti»6l-!6- und 66ili6-^/686i18.
HersusgeAedeu vom

K. K. teekmsellizii unà aàministrativeu Mlitär-Ooinitö.
»?« Ir zz^ »n^

(ver neuen Serie VI», àer Fänden?«I?e XX. ZadrAUiiF.)

" Ois «Nittlieilungen^ bringen Mnrlioir in ««voit? Retten, «ut? minàestens 60 Logen
'l'ext. unà cire», 30 lutein, »utkentiseks, naelr Lsàarf àuroll ^eieknungen illustrirte
OriginklberioKte über all« einseklägigen lîestrelzungen in Ossterrsieii-IIngarn, sowie
eine in Artikeln, Xoti/en unà DueKervesnreoirungen verarbeitete Uebersicht alier resent-
lieben l^ortsekritte in clen Oebieten àss Artillerie- unà Llenis-^Vesens überlrauvt. Wn
^.nnsng „LibliograriKie" verxeioknet sorgfältig àie jeweiligen neuesten literarisoken
l^aell-örsekeinungen.

Das ^.bonneinent aut àen ^akrgaug Kann in jeàer Luolibanàiung, bei Heclern

?ostarnte, «àer àireot bsirn Verleger K. V. ^ValàKeim în ^Vien eingeleitet veràen; àer
gansMKrigs ^bonnernentsrireis beträgt 11) il. S. W. — 2ll steivksmelrk.

vie AliminiZtrstion äer »IVIittKeilungen",

Wien, tFôtreiàemarKt 9.


	

